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Toto-Jugendliga U15
AKA Tirol – SV Ried 0:1 (0:1)
Rot: Jawadi (nach Spielende, AKA
Tirol). Gegen die Gäste aus Ried
musste die U15 gestern bereits die
16. Saisonniederlage hinnehmen.

1. Vorarlberg 20 65:25 48
2. Austria Wien 19 61:29 37
3. Sturm Graz 20 67:44 34
4. Rapid Wien 18 54:41 31
5. AKA Admira 19 50:51 31
6. SV Ried 18 37:40 29
7. RB Salzburg 19 43:29 28
8. Burgenland 18 39:40 27
9. FAL Linz 19 44:62 22

10. St. Pölten 18 33:65 15
11. Kärnten 19 21:45 12
12. AKA Tirol 19 25:68 5

Toto-Jugendliga U16
AKA Tirol – SV Ried 3:1 (2:0)
Tore für Tirol: Spajic (33., 45.,
Elfmeter), Wendl (88.). Die Tiroler
trafen gegen Ried viermal, davon
einmal in das eigene Netz.

1. Rapid Wien 19 59:25 44
2. Austria Wien 19 40:29 38
3. RB Salzburg 19 56:21 36
4. FAL Linz 18 57:43 34
5. AKA Admira 18 40:33 26
6. AKA Tirol 19 23:34 22
7. Kärnten 18 39:44 19
8. SV Ried 19 28:39 19
9. Burgenland 19 25:42 19

10. Sturm Graz 18 42:48 17
11. St. Pölten 19 31:60 17
12. Vorarlberg 19 20:42 15

Toto-Jugendliga U18
AKA Tirol – SV Ried 1:2 (1:1)
Tor für Tirol: Yilmaz (30.). Rot:
Yilmaz (75., AKA Tirol). Die Nie-
derlage gegen Ried war bereits die
dritte Pleite in Folge für die Tiroler.

1. RB Salzburg 19 60:21 45
2. Austria Wien 19 62:28 40
3. AKA Admira 19 44:41 38
4. FAL Linz 19 31:32 31
5. Sturm Graz 20 49:38 29
6. Rapid Wien 19 45:38 28
7. St. Pölten 19 31:27 28
8. AKA Tirol 19 28:28 26
9. Vorarlberg 20 16:46 19

10. SV Ried 19 21:34 17
11. Kärnten 19 29:47 14
12. Burgenland 19 21:57 8

Die Tiroler Akademie U15 (blau)
verlor gegen Ried 0:1. Foto: Liebl

U16 stellte
Heimstärke
unter Beweis
Innsbruck – „Das war wirklich
ein gutes Spiel, und das Beste
war, dass wir uns endlich ein-
mal belohnt haben“, zog U16-
Trainer Stefan Landauer nach
dem 3:1-Sieg gegen Ried ein
zufriedenes Fazit: „Im Früh-
jahr haben wir leider nach
guten Leistungen oft Punkte
liegen lassen, das haben wir
diesmal vermieden.“

Das Ziel für die zwei noch
ausstehenden Auswärtsparti-
en in Kärnten und Vorarlberg
sei, die gravierende Auswärts-
schwäche (nur zwei Punkte)
loszuwerden: „Auch auswärts
spielen wir meistens gut mit
und scheitern dann wieder-
holt vor dem gegnerischen
Tor“, so Landauer über sein
Team, das 20 seiner 22 bisher
erreichten Punkte zu Hause
geholt hat: „Da gibt es noch
Potenzial.“ (a.m.)

Von Adrian Stöckl

Innsbruck – Am vergange-
nen Mittwoch hieß es für die
Kicker des SK Jenbach noch
Wunden lecken. 2:8 war das
Team um Trainer Hannes Rie-
ser gegen Wattens im Kersch-
dorfer-Tirol-Cup unter die
Räder gekommen: „Vor lauter
Selbstbewusstsein wollten wir
mit Wattens mitspielen, aber

sie sind eine andere Preisklas-
se.“ Nur drei Tage später stieg
man mit einem ungefährdeten
3:2-Sieg bei Brixlegg/Ratten-
berg als erstes Team in „Bay-
ern-Manier“ – vier Runden vor
Schluss (13 Punkte Vorsprung,
Torverhältnis 71:13) – als ers-
tes Team in die UPC Tirol Liga
auf.

Endlich. Wie auch der Trai-
ner meinte. „Endlich sind wir
in Tirols höchster Liga.“ Die
Steine purzelten zahlreich von
den Funktionärsherzen, die
Dämme seien nach dem Spiel
gebrochen.„Umso besser, dass
wir den Aufstieg so früh in tro-
ckene Tücher brachten. Viele
wollten Jenbach verlieren se-

hen. Aber wir zeigten es allen.“
So könne man sich jetzt in Ru-
he auf die neue Aufgabe, UPC
Tirol Liga, vorbereiten. Und in
dieser hat Jenbach einiges vor.
Präsentieren wie die drei letzt-
jährigen Aufsteiger (Neustift,
Hippach, Zirl) will man sich
nicht. „Bei den Mitteln, die
hier vorhanden sind, ist ein
einstelliger Tabellenplatz das
Minimalziel“, gibt der Coach
die (Vereins-)Richtung vor. Es
warte jetzt noch viel Arbeit auf
den ganzen Verein.

„Punktuell wollen wir uns
noch verstärken. Im Großen
und Ganzen soll die Mann-
schaft aber zusammenblei-
ben.“ Ob Jenbacher Spieler bei
anderen Vereinen Begehrlich-
keiten geweckt haben? „In die
Auslage konnten sich sicher
alle spielen. Aber eigentlich
verlässt man einen Aufsteiger
nicht“, erklärte der 33-Jährige,
der über seine Zukunft selbst
noch nicht Bescheid weiß:
„Diese Saison wurde erfolg-
reich abgeschlossen. Im Mai
wird dahingehend eine Ent-
scheidung fallen. Aber wie be-
reits gesagt: Einen Aufsteiger
verlässt man eigentlich nicht“,
krächzte Rieser mit noch leicht
angeschlagener Stimme vom
Aufstiegsfest in der Jenbacher
Kantine. „Die Spieler zog es
spät noch nach Innsbruck. Für
mich war’s aber auch keine

kurze Nacht“, schmunzelte er.
Einen entscheidenden Fak-

tor für den Zusammenhalt und
den damit verbundenen Er-
folg in seinem Team sieht der
Hauptschullehrer in den bei-
den Führungsfiguren Markus
Deutsch und Kapitän Michael
Köchl (beide Ex-Westliga-Ki-

cker). „Beide halten die mul-
tikulturelle Truppe zusammen
und werden von jedem respek-
tiert.“ Heute könnte Wörgl mit
einem Sieg in Westendorf als
zweites Unterhausteam einen
Meistertitel (Gebietsliga Ost)
vorzeitig fixieren und es den
Jenbachern gleichtun.

Die Mission Aufstieg hat Jenbach-Trainer Hannes Rieser erfüllt. Ein Vertrag
für die UPC-Tirol-Liga-Saison ist noch nicht unterschrieben. Foto: Hammerle

Thema der Runde
Thema: SK Jenbach – der erste
Unterhaus-Meister 2013/14.

„Endlich sind wir in
Tirols höchster Liga“
Vergangenes Jahr noch in der Relegation an Zirl gescheitert,

marschierte der SK Jenbach in „Bayern-Manier“ in die UPC Tirol Liga.

1. Klasse West
Oberperfuss II – Telfs II 4:1 (3:0)
150; Alici. Tore: Baumann (5.), Mersa
(35.), Pöder (37.), Triendl (73.) bzw.
Larcher (83.).
SVI II – Reutte II 1:2 (1:1)
70; Simic. Tore: Waldhart (4.) bzw.
Bosnjak (14.), Likar (60.). Reutte-II-
Trainer Karl Dusvald.
Oetz – Fulpmes 0:4 (0:2)
100; Cetinkaya. Tore: B. Müller (12.),
D. Müller (92.), Kocak (41.), Öcal
(67.). „Keine herausragende Leis-
tung meiner Mannschaft, aber wir
kontrollierten das Spiel“, analysierte
Fulpmes-Trainer Sascha Frass. Um et-
was mit dem Aufstieg zu tun zu haben,
brauche man noch vier Siege aus den
letzten fünf Spielen.
Sautens – Kematen 1:0 (1:0)
100; Mairhofer. Tor: Ceylan (33.).
Gelb-Rot: Hackl (80., Sautens).
Ried – Union II 1:3 (1:2)
100; P. Köll. Tore: Zerzer (40.) bzw.
Markovic (27., 82.), Curcic (31.).
Lechtal – Mieders 0:1 (0:0)
120; Corda. Tor: Eberl (91., Elfme-
ter).
Grinzens – Zugspitze 4:1 (1:1)
90; Raunig. Tore: Bichler (45., Eigen-
tor), Mayr (66.), Pacher (70.), Ma-
dersbacher (85., Elfmeter).

1. Klasse Ost
IAC II – Erl 2:5 (0:4)
55; Gülasik. Tore: Ceylan (60.), Pit-
tracher (92., Elfmeter) bzw. S. Mai-
er (12., 40.), Kesici (36.), Prantner
(43.), M. Maier (60.). Rot: Schatzn
(72.), Eisenmann (89., beide IAC).
Aschau – Reith/Kitzbühel7:1 (2:0)
89; Heimer. Tore: Bischofer (34.),
Mich. Eberharter (42., 78.), M. Ober-
dacher (49.), S. Oberdacher (56.),
Marco Eberharter (58.), Wechsel-
berger (77.). Rot Hölzl (84., Reith/
Kitzb.).
Going – Hochfilzen 2:0 (2:0)
90; Schett. Tore: Mitterer (5.), Pletze-
nauer (34., Elfmeter).
Schlitters – Kössen 1:1 (1:0)
250; Ortner. Tore: Üstündag (10.) bzw.
Fnder (56.). Gelb-Rot: Plangger (72.).
Rot: Hübl (86., beide Kössen).
Wildschönau – Münster 0:2 (0:1)
155; Jankovic. Tore: Rohrmoser (40.),
Grüblbauer (94.).
Kirchbichl II – Ellmau 5:1 (1:1)
80; Bär. Tore: Hütter (39., 52.), Al-
tenrath (48.), Kugler (61.), Amendola
(89.) bzw. Gartlacher (43.)
Schwaz II – Aldrans 3:1 (2:1)
35; Stöckl. Tore: Yilmaz (12., 16.),
Gveric (90.) bzw. Mailänder (30.).
Gelb-Rot: Szabo (82., Schwaz II).

1 Reutte II 21 50:25 46
2 Fulpmes 21 65:25 44
3 Union II 21 57:27 42
4 Oetz 20 40:34 35
5 Zugspitze 19 53:42 34
6 Grinzens 21 42:42 34
7 Kematen II 21 30:35 30
8 Lechtal 20 30:34 27
9 Sautens 21 30:39 25

10 SVI II 21 37:42 23
11 Oberperfuss II 21 37:61 20
12 Mieders 21 41:45 19
13 Ried 21 33:64 17
14 Telfs II 21 33:63 15

1 Schlitters 21 53:37 43
2 Going 21 47:25 42
3 Aldrans 21 55:32 38
4 Wildschönau 20 58:29 37
5 Kössen 21 47:30 37
6 Münster 21 42:27 34
7 Schwaz II 21 48:37 33
8 Reith/Kitzb. 21 43:40 31
9 Kirchbichl II 21 64:70 31

10 Erl 21 39:40 28
11 Ellmau 20 42:42 26
12 Aschau 21 31:55 17
13 Hochfilzen 21 25:59 15
14 IAC II 21 21:92 8

Gebietsliga West
Landeck – Veldidena 0:0
220; Pribanovic.
Oberhofen – Seefeld 1:2 (1:1)
150; Schiffmann. Tore: Yigitbasi (45.)
bzw. Kleinhans (44.), Riawan (72.).
Sieger Seefeld ist auch aufgrund der
schwächelnden Konkurrenz wieder auf
dem Platz an der Sonne zurückgekehrt.
„Ich hoffe, dass nun auch der Letzte
kapiert hat, dass es nur mit vollem
Einsatz geht“, setzt Seefeld-Trainer
Alojzija Erenda auf einen Lerneffekt
bei seinen Spielern: „Nur Schönspie-
len allein ist einfach zu wenig.“
Längenfeld – Inzing 4:0 (0:0)
100; Danler. Tore: Kuen (55., 62.), R.
Ennemoser (72.), Pichler (88.).
Rietz – Alpbach 2:0 (1:0)
250; Isgören. Tore: Haselwanter (32.),
Margreiter (78.).
Pitztal – Roppen/Karres 3:2 (1:1)
200; Golem. Tore: Eiter (21., 80.),
Stoll (53.) bzw. Raggl (18., 88.).
Haiming – Umhausen 4:1 (1:1)
200; Tschol. Tore: Prantl (21., 61.),
Gstrein (70.), Praxmarer (83.) bzw. S.
Scheiber (30.).
Prutz/Serfaus – Hall II 3:0 (1:0)
100; Stampfer. Tore: Strigl (4.), Riedl
(82.), Salah (91.). Gelb-Rot: Stokic
(87., Hall II).

Gebietsliga Ost
Brixen – Mayrhofen 0:6 (0:1)
280; Taletovic. Tore: Schneeberger
(13.), Knauer (47., 61.), Hrkac (53.,
66.), Geisler (81.). Rot: Weissenba-
cher (40., Mayrhofen). Ein Kraftakt
der Mayrhofener: In Unterzahl gewann
man in Brixen 6:0. „Der Sieg war
hochverdient, eigentlich hätte er noch
höher ausfallen müssen“, fand Gäste-
Trainer Wolfgang Schwarz.
Angerberg – Schwoich 0:2 (0:1)
150; Plattner. Tore: Gasser (31.), Nu-
redini. Gelb-Rot: Mayr (77., A.).
Finkenberg – Ried/K. 3:1 (0:1)
120; Pfister. Tore: Pendl (49.), Fiegl
(52., Elfmeter), Mitterer (80.) bzw.
Klocker (25.). Rot: Platzer (51.),
Bösch (87., beide Ried/Kaltenbach).
Langkampfen – Kirchberg1:4 (1:2)
105; Filo. Tore: P. Fuchs (37.) bzw.
Leo (10.), C. Pichler (39.), F. Pichler
(55., 86.).
Thiersee – St. Johann 2:3 (2:0)
160; Isgören. Tore: M. Juffinger (13.),
J. Gruber (25.) bzw. Grander (65.), B.
Kirchmair (72., Eigentor), Fankhauser
(92., Eigentor).
Wörgl – Westendorf Mo, 19.30
Kirchdorf – Niederndorf Mi, 19.30
Der Platz in Kirchdorf war nach anhal-
tenden Niederschlägen unbespielbar.

1 Seefeld 21 40:23 41
2 Inzing 21 58:32 39
3 Veldidena 21 45:25 39
4 Prutz/Serfaus 21 37:20 39
5 Längenfeld 21 36:24 36
6 Umhausen 21 32:28 34
7 Pitztal 21 32:28 34
8 Oberhofen 21 34:36 31
9 Haiming 21 34:44 24

10 Landeck 21 36:45 23
11 Rietz 21 24:36 18
12 Hall II 21 19:43 17
13 Alpbach 21 23:48 17
14 Roppen/K. 21 34:52 14

1 Wörgl 20 60:12 52
2 Angerberg 21 34:25 39
3 Mayrhofen 21 44:25 37
4 Brixen 21 40:31 35
5 St. Johann 21 38:33 34
6 Finkenberg 21 40:36 34
7 Westendorf 20 38:33 29
8 Schwoich 21 35:42 29
9 Kirchberg 21 36:38 28

10 Niederndorf 20 27:35 27
11 Langkampfen 21 30:50 23
12 Kirchdorf 20 25:40 22
13 Thiersee 21 28:44 17
14 Ried/Kaltenb.21 22:53 7

Bezirksliga West
Vils – Navis 6:0 (3:0)
200; Witting. Tore: Manfred Singer (4.),
Michael Singer (10., 71.), Pittracher
(31., Elfm.), Wörle (55., 66., Elfm.).
Gelb-Rot: Eberle (33., Vils). „Nach dem
schnellen 2:0 war das Spiel eigentlich
schon entschieden“, kommentierte
Vils-Trainer Franz Wachter.
Matrei II – Imst II 0:2 (0:0)
100; Y. Et. Tore: Fischnaller (68.),
Fleischmann (85.).
Sellraintal – Sölden 6:0 (2:0)
100; Tschon. Tore: Duric (24.), Holz-
knecht (34., 76.), Kofler (55.), Rofner
(62.), Fender (80., Eigentor).
Schmirn – Götzens 3:1 (2:0)
101; Yilmaz. Tore: Kreidl (14., 72.),
Auer (19.) bzw. Dluhy-Smith (87.).
Arlberg – Flaurling 3:0 (2:0)
111; Holas. Tore: Jehle (11., Elfmeter,
44.), Birkl (60.).
Natters – Stams 1:4 (0:4)
100; Walch. Tore: Pfurtscheller (87.)
bzw. S. Lechner (14.), B. Lechner
(17., 30.), Gspan (22.).
Ellbögen/P. – Steinach 4:5 (1:1)
123; Tuncel. Tore: Pereira dos San-
tos (25.), P. Thurnbichler (47., 51.),
Braunegger (71.) bzw. Leitner (22.),
Schönhuber (57.), Schafferer (62.,
64.), Eller (90.).

Bezirksliga Ost
Achensee – Stans 1:2 (0:1)
100; Guggenberger. Tore: Hochmuth
(60.) bzw. Neid (33., 65.). „Das war
sicher ein richtungsweisender Sieg“,
fasste Stans-Trainer Roland Mayer die
Bedeutung der drei Punkte in Worte:
„Mich hat einzig gestört, dass wir den
Sieg nicht früher fixiert haben.“
Vomp – Fieberbrunn 3:0 (1:0)
200; Lener. Tore: Sidibe (41.), Wieser
(72.), Rieder (89.).
Kramsach – Reichenau II 1:2 (0:1)
150; Bramböck. Tore: Marco Gwer-
cher (52.) bzw. Mitterbacher (7.),
Bucher (78.).
Rinn/Tulfes – Zell/Ziller 5:1 (2:0)
180; Baysan. Tore: Wieser (16., 46.,
61.), Platzer (31., 54.) bzw. Schnee-
berger (85.).
Wilten – Sistrans 1:4 (0:2)
100; Eraslan. Tore: Levic (87.) bzw.
Schweiger (6., Elfmeter, 68., Elfme-
ter), Höller (14.), Piegger (83.). Gelb-
Rot: Hildebrand (45., Sistrans).
Weerberg – OLKA 3:2 (1:2)
100; Y. Et. Tore: Angerer (12., 62.),
Kogler (69.) bzw. Sieberer (16.), Mif-
tari (40.).
Radfeld – Fritzens 2:1 (0:1)
150; Gufler. Tore: Schuler (53., 57.)
bzw. Jud (45.).

1 Schmirn 21 66:28 50
2 Arlberg 21 45:20 47
3 Vils 21 61:25 43
4 Steinach 21 49:27 42
5 Natters 21 54:29 34
6 Ellbögen/P. 21 55:51 32
7 Stams 21 39:48 30
8 Navis 21 39:42 25
9 Sölden 21 33:52 24

10 Imst II 21 32:58 24
11 Sellraintal 21 38:43 23
12 Matrei II 21 44:67 19
13 Götzens 21 28:50 18
14 Flaurling 21 24:67 11

1 Stans 21 53:29 40
2 Vomp 21 53:32 36
3 Radfeld 21 41:35 35
4 Reichenau II 21 44:40 35
5 Achensee 21 50:41 33
6 Sistrans 21 46:39 33
7 Fieberbrunn 21 37:40 29
8 Kramsach 21 33:30 28
9 Rinn/Tulfes 21 34:51 28

10 Weerberg 21 42:50 26
11 Wilten 21 45:55 26
12 Zell/Ziller 21 43:51 23
13 OLKA 21 36:53 23
14 Fritzens 21 39:50 22


